
Editorial

Seine Pfl icht tun

Ich bin für die Werbung im Fernse-
hen normalerweise eine schlechte 
Kundin: Ich kann mir die meisten 
Werbespots nicht merken. Doch 
in den letzten Monaten (da hat man 
eventuell doch öfters mal in die 
Flimmerkiste geschaut) ist mir ein 
Werbespot im Gedächtnis hängen-
geblieben. Ich weiss nicht mehr, 
um was es ging. Hängengeblieben 
sind mir die Begegnungen jeweils 
zweier Personen, und die eine sagt 
zur anderen: «Ich habe doch nur 
meine Pfl icht getan» («i ha doch nu-
me mini Pfl icht do»). Es ging im-
mer um eine Dienstleistung, meist 
im berufl ichen Rahmen. 

Warum erzähle ich Ihnen das? 
Dieser Werbespot macht, wahr-
scheinlich völlig unbewusst, 
eine Anlehnung an ein Gleichnis 
im Lukasevangelium (Lukas 17, 5 
ff .). Neulich meditierte ich darüber, 
da machte es bei mir klick, und der 
Werbespot war wieder da. Es geht 
um einen Knecht, der von seinem 
Herrn für die geleistete Arbeit 
keinen Dank erwarten darf, denn 
diese Arbeit ist selbstverständlich. 
Jesus schliesst mit den Worten: «So 
sollt auch ihr, wenn ihr alles ge-
tan habt, was euch aufgetragen ist, 
sagen: ‹Wir sind weiter nichts als 
Knechte; wir haben nur getan, was 
wir zu tun schuldig waren› (Lukas 
17,10).»

Aus dem Munde Jesu kommt 
bei mir an: Erwartet keinen Dank 
für die selbstverständlichsten Din-
ge, die euch als Christenmenschen 
aufgetragen sind. Der Dienst, den 
Gott von euch fordert, ist zu lieben, 
Gerechtigkeit zu üben und zu ver-
trauen. Wenn ihr dieser Auff orde-
rung nachkommt, dann tut ihr das 
Selbstverständlichste, was ihr als 
Menschen tun könnt. Das ist euer 
Job. Dafür könnt ihr keinen beson-
deren Dank erwarten.

Also: Tun wir doch einfach jede 
und jeder unseren Job als christlich 
gesinnte Menschen und denken 
vielleicht nicht gleich immer mit: 
«Jetzt möchte ich aber auch mal ge-
lobt werden! Jetzt möchte ich, dass 
mir jemand endlich danke sagt!» 

Manchmal kann uns die Wer-
bung auf die Sprünge helfen. Und 
jetzt in der Adventszeit ist es doch 
noch viel wichtiger, dass wir al-
le, die wir uns mit dem Kind in der 
Krippe verbinden möchten, ein-
fach mit ein bisschen Freude unse-
ren Job machen, jeder und jede an 
dem Ort, an dem er oder sie steht. 
Das könnte das Senfkorn sein, das 
Grosses bewirken kann.

Dagmar Bujack  
Pfarrerin
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Dieses Jahr fi ndet zum zweiten Mal der musikalische Adventskalender statt: Jeden Mittag können Sie ein 
Überraschungskonzert hören. Coronakonform in der Kirche, im Livestream oder im Radio.

Wie gerne erinnere ich mich an 
die vielfältigen und wunderbaren 
Konzerte und Begegnungen wäh-
rend des «Klingenden Adventska-
lenders» im vergangenen Dezem-
ber. Die Stadtkirche wurde fast 
ein bisschen überrannt. Täglich 
wollten sich Hunderte diese halbe 
Stunde Musik gönnen. Wir Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen der re-
formierten Kirchgemeinde waren 
schlicht überwältigt, wie gut diese 
Idee mit den 24 musikalischen Mit-
tagsüberraschungen beim Aarauer 
Publikum ankam. Für uns war da-
mals schnell klar, dass dieser Event 
auch 2020 stattfi nden soll. Die Pla-
nung lief gut an, bereits im Februar  
stand das Programm für alle grös-
seren Aarauer Chöre, Vereine und 
Schulklassen fest. 

Hälfte der Konzerte ersetzt
Doch jetzt, mitten in dieser zweiten 
Welle der Corona-Pandemie, ist so 
vieles noch ungewiss, und die Or-
ganisation von öff entlichen Veran-
staltungen gestaltet sich aufwändig 
und kompliziert. Rund die Hälfte 
der 24 Konzerte mussten in den ver-
gangenen Wochen ersetzt werden, 
da die gebuchten Chöre und Verei-
ne nicht auftreten dürfen. Auch der 
grosse Publikumsansturm wird 
dieses Jahr ausfallen müssen, da 
pro Anlass maximal fünfzig Perso-
nen erlaubt sind. Damit niemand 
umsonst den Weg zur Stadtkirche 
unternimmt, haben wir auf unse-

1. bis 24. Dezember, 
12.30-13.00 Uhr, Stadtkirche
Eintritt frei - Kollekte zugunsten 
Netzwerk Asyl

Livestream auf www.ref-aarau.ch
Radioübertragung auf Kanal K
Reservation: www.ref-aarau.ch oder 
Sekretariat,  Tel. 062 836 60 70

Achtung: Die Angaben in dieser Nummer entsprechen dem Stand vom 19. November 2020 und können sich aufgrund der Corona- 
Situation ändern. Aktuelle Informationen erhalten Sie auf www.ref-aarau.ch oder beim Sekretariat, Tel. 062 836 60 70

rer Website eine Ticketreservati-
on eingerichtet. Diese wird ab dem 
23. November aktiviert. Dann ist 
hoff entlich klarer, welche Regeln 
einzuhalten sind. Die Tickets sind 
gratis, aber wie im vergangenen 
Jahr ist der «Klingende Adventska-
lender» ein Benefi zanlass. Die dies-
jährige Kollekte kommt dem Verein 
Netzwerk Asyl zugute. 

Begegnungen sind in diesen Zei-
ten zu einem zerbrechlichen Gut 
geworden. Ich erlebe dies regelmäs-
sig im Alltag, aber auch im Zusam-
menhang mit Kunst und Kultur. In 
diesem Sinne hoff e ich fest darauf, 
dass diese 24 Konzerte, so wie sie 
jetzt angedacht sind, auch tatsäch-
lich stattfi nden können. Gerade in 
diesen Tagen, in denen das Erleben 
von Live-Musik zu einem seltenen 
Ereignis geworden ist, können wir 
alle solche Momente zum Durch-
atmen und Geniessen gut brauchen. 
Und auch die zahlreichen Musiker 
und Musikerinnen freuen sich be-
reits riesig auf ihren Auftritt. Ich 
wünsche mir, dass möglichst viele 
von Ihnen das eine oder andere Mal 
mit dabei sein können, wenn sich 
in der Stadtkirche eines der musi-
kalischen Türchen im «Klingenden 
Adventskalender»  öff net. Und falls 
Sie keinen Platz mehr kriegen oder 
swieso lieber daheim bleiben: Die 
Konzerte laufen auch im Livestre-
am auf www.ref-aarau.ch oder im 
Radio auf Kanal K.

Nadia Bacchetta, Organistin

Weihnächtliche Corona-Vielfalt
Liebe Leserin, lieber Leser,

Die zweite Welle ist da, und mit ihr 
die Beeinträchtigungen für das got-
tesdienstliche und kulturelle Leben 
nicht nur unserer Kirchegemeinde. 
Zum Glück weniger streng als im 
Frühjahr: Gottesdienste und Kon-
zerte sind nicht verboten, aber es 
dürfen nicht mehr als fünfzig Leute 
daran teilnehmen. Besser als nichts, 
aber für die Weihnachtszeit scha-
de. Denn eine volle Kirche trägt zur 
weihnächtlichen Stimmung bei. 
Wenn Hunderte von Menschen ge-
meinsam «Oh du fröhliche» anstim-
men, dann hat das eben was.

Darauf müssen wir dieses Jahr 
verzichten. Aber nicht auf Weih-
nachtsgottesdienste und -konzer-
te, ja nicht einmal aufs Singen! Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchgemeinde und der Landeskir-
che haben das ihnen Mögliche da-
für getan, dass bei Ihnen auch ein 
bisschen Weihnachtsstimmung an-
kommt. Und so gibt es dieses Jahr 
sogar mehr zu sehen und zu hören 
als in anderen Jahren.

Zwei Gottesdienste am Sonntag
Im Dezember werden zum Beispiel 
die meisten Gottesdienste doppelt 
angeboten, einmal wie gewohnt um 
10.00 Uhr, das zweite Mal um 17.00 
Uhr, beide Mal mit reichhaltiger 
musikalischer Begleitung. Dadurch 
soll der Morgengottesdienst entlas-
tet und niemand abgewiesen wer-
den müssen, weil die 50-er Grenze 
erreicht ist. Die Musikkommissi-
on schreibt dazu: «Wir laden Sie im 

Advent ganz herzlich ein: Machen 
Sie davon Gebrauch, auch am Nach-
mittag mit uns zu feiern und stim-
mungsvoll in den Abend hineinzu-
gehen.» Das Adventssingen fi ndet 
statt in der Kirche von zu Hause 
aus statt – per Zoom. Die Chinder-
wiehnacht wird aufgezeichnet und 
läuft dann eine Woche lang in zwei-
stündiger Wiederholung im Lokal-
fernsehen. SRF und TeleM1 strah-
len auf Initiative der Landeskirche 
eine ganze Reihe von Feiern und 
Gottesdiensten aus. Alle Details zu 
diesen Veranstaltungen fi nden Sie 
auf der nächsten Seite.

Und jetzt wünscht Ihnen das gan-
ze Team eine gesegnete, lichtvolle 
Advents- und Weihnachtszeit!

Marianne Weymann, Redaktorin



Taufen

Annina Elena Eichenberger
Tochter von Gaudenz und 
Tanja Eichenberger-Gautschi
Parkweg 5

Elaine Gianna Stegmann
Tochter von Mario Stegmann 
und Sarah Grossenbacher
Im Klee 29

Todesfälle

Werner Jundt
Pfrundweg 3
gestorben im 87. Lebensjahr

Hans Tännler 
wohnhaft gewesen in Aarau
gestorben im 91. Lebensjahr

Violette Martin
wohnhaft gewesen in Aarau
gestorben im 91. Lebensjahr

Hans Rudolf Maurer
wohnhaft gewesen in Aarau
gestorben im 90. Lebensjahr

Otto Maurer
Effingerweg 9
gestorben im 93. Lebensjahr

Elisabeth Eichenberger
wohnhaft gewesen in Aarau
gestorben im 91. Lebensjahr

Peter Meyer
Golattenmattgasse 37
gestorben im 78. Lebensjahr

Heidi Wernli 
Herzogstrasse 29
gestorben im 91. Lebensjahr

Heinz Aeschlimann
Adelbändli 11
gestorben im 90. Lebensjahr

Gertrud Müller
wohnhaft gewesen in Aarau
gestorben im 85. Lebensjahr

Rudolf Bosshard
Schanzmättelistrasse 25
gestorben im 74. Lebensjahr

Werner Egli
Tannerstrasse 2
gestorben im 83. Lebensjahr
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 Amtshandlungen 

 Kollekten 

Alters- und Pfl egeheim Suhrhard 170.00
Heks, Wohnen Aargau 164.35
Heks, Landesprogramm 
Kambodscha 257.10
Mission 21, Projekt Tansania 230.15
Stiftung Diakonierappen 535.55
Verein der Freunde Ramallahs 140.50

 Weihnachten im Netz und Fernsehen

Off enes Adventssingen per Zoom

Lassen Sie uns zusammen die Ad-
ventszeit feiern! In Corona-Zeiten 
halt ein wenig anders, aber um-
so herzlicher. Jeden Dienstag im 
Advent ab 19.30 Uhr können Sie auf 
den Zoom-Link klicken, der auf der 
Webseite der reformierten Kirche 
Aarau geschaltet ist. Per Video sin-
gen wir dann gemeinsam ab 20.00 
Uhr Advents- und Weihnachtslie-
der für Sie. Kantor Dieter Wagner 

Dienstag 1., 8., 15. und 22. Dezember, 20.00 Uhr, www.ref-aarau.ch 

wird vorsingen und Ihnen die Lied-
texte einblenden. Sie können dann 
von zu Hause mitsingen oder auch 
einfach nur still geniessen. Zum 
Ausklang werden wir noch eine 
kurze Weihnachtsgeschichte er-
zählen. Wir freuen uns auf Sie! 

Dieter Wagner, Kantor
und das Pfarrteam

Rund vierzig Kinder haben es sich 
auch dieses Jahr nicht nehmen las-
sen, ein Weihnachtsspiel einzustu-
dieren. Da aufgrund der gegenwär-
tigen Lage keine Auff ührung in der 
Stadtkirche möglich ist, sendet das 

«D’Wiehnachtsräuber» 

«De Himmel chunnt uf d’Erde» 

Aus der Stadtkirche Aarau
Liturgie: Stefan Blumer 
Lektorinnen: 
Bernadette Lütolf, Anna Blumer

Musik: Nadia Bacchetta (Orgel)
Dieter Wagner und Susanne Wies-
ner (Gesang) Nadja Camichel (Flöte)
Daniela Bertschinger (Violine)

TÄGLICH MIT GOTT
Der Abreisskalender 2021 mit einer biblischen Besinnung für jeden Tag kann 
als Kalender oder in Büechliform ab sofort bei mir (als Mitautor) für 
Fr. 12.- bezogen werden. Bestellung per Tel. 062 822 27 69 oder per Mail an 
ursus.waldmeier@ref-aarau.ch. Ich lasse ihn Ihnen bei der nächsten Gelegen-
heit zukommen.

 Ursus Waldmeier, PfarrerIN EIGENER SACHE
Unsere beiden Pfarrer Ursus Wald-
meier und Stefan Blumer gehen per 
Ende August 2021 respektive per 
Ende Dezember 2021 in den wohl-
verdienten Ruhestand. Die Kirchge-
meinde Aarau sucht deshalb im 
nächsten Jahr zwei neue Pfarrper-
sonen. Falls Sie interessiert sind, 
finden Sie auf unserer Webseite nä-
here Infos. Auskünfte zum Bewer-
bungsablauf erteilt Ihnen gerne Ge-
schäftsführer Andreas Urech, 
Tel. 062 836 60 72, 
andreas.urech@ref-aarau.ch

Donnerstag, 17. (abends) bis Donnerstag, 24. Dezember,
alle zwei Stunden, Lokalfernsehen ALF

Ein Weihnachtsspiel von Andrew 
Bond. Um das weihnachtliche Bei-
sammensein erlebbar zu machen, 

Donnerstag, 24. Dezember, 17.05 Uhr, SRF 1

Ökumenische Fernsehgottesdienste

Zum heutigen Zeitpunkt müssen 
wir davon ausgehen, dass rund um 
Weihnachten keine Grossanlässe 
möglich sein werden. Also keine 
gut besuchten Christnachtfeiern 
oder Krippenspiele. Nachdem un-
sere kürzlich durchgeführte Um-
frage zu Covid19 gezeigt hat, dass 
über achtzig Prozent der Kirchge-
meinden dankbar sind, wenn noch 

einmal via TeleM1 gottesdienstli-
che Feiern gesendet werden, hat die 
Landeskirche dies geplant. Zusätz-
lich sind sie über den Youtube-Kanal 
der Landeskirche verfügbar: 
www.youtube.com/user/refaargau

Jürg Hochuli 
Reformierte Landeskirche Aargau

Ressort Gottesdienst

Christnachtfeier 

Weihnachtsmorgen für Familien

Gottesdienst an Silvester 

Gottesdienst am Neujahrsmorgen

Donnerstag, 24. Dezember, 22.30 und 23.30 Uhr, TeleM1 

Freitag, 25. Dezember, 10.30 Uhr, TeleM1 

Aus den Liebegg-Sandsteinhöhlen 
bei Gränichen

Mit Monika Thut, Susanne Ammann,
Marcel Sturzenegger

Donnerstag, 31. Dezember, 17.30 Uhr, TeleM1 

Aus der Kirche Peter und Paul Aarau
Liturgie: Burghard Förster
Lektorinnenen: 
Dagmar Bujack, Myroslava Rap

Musik: Katja Deutschmann (Orgel), 
Stefan Grüninger (Alphorn)

Freitag, 1. Januar, 10.00 Uhr, TeleM1 

Aus der Stadtkirche Aarau
Liturgie: Antje Kirchhofer
Lektor: Adrian Bolzern
Musik (Stand 19. November): 
Nadia Bacchetta (Orgel)

Dieter Wagner und 
Susanne Wiesner (Gesang), 
Nadja Camichel (Flöte)

Foto:  zVgChinderwiehnacht 2019

wiederholt SRF einen Familiengot-
tesdienst aus dem Jahr 2017 aus un-
serer Stadtkirche.  

Lokalfernsehen ALF das Spiel vom 
17. bis zum 24. Dezember in zwei-
stündlicher Wiederholung. Herzli-
chen Dank!

Daniel Hess, Pfarrer
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Öffnungszeiten Sekretariat

Das Sekretariat der Reformierten Kirche 
Aarau ist in der Woche zwischen Weihnachten und 
Neujahr am Dienstag, 29. Dezember 2020 
vormittags geöffnet. 

In dringenden Fällen erreichen Sie unsere Pfarr-
personen unter der Pikettnummer 062 836 60 80.

Wir freuen uns, ab dem 4. Januar 2021 zu den 
üblichen Büroöffnungszeiten für Sie da zu sein:

Montag – Freitag, 8.30 – 11.30 Uhr
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«Wie die Jungfrau zum Kind»

Das Magnifi cat, der Lobgesang Ma-
rias, ist jetzt in der Adventszeit wie-
der allenthalben zu hören: «Ich lo-
be den Herrn aus tiefstem Herzen. 
Alles in mir jubelt vor Freude über 
Gott, meinen Retter. Denn er wen-
det sich mir zu, obwohl ich arm und 
klein bin. … Er stürzt die Machtha-
ber vom Thron und hebt die Unbe-
deutenden empor. Hungrige sättigt 
er mit Gutem. Und Reiche lässt er 
leer ausgehen.» 

Maria stimmt dieses Loblied an, 
nachdem sie Besuch vom Engel 
Gabriel erhalten hat. Dieser eröff -
nete ihr, dass sie schwanger werden 
und ein Sohn zur Welt bringen soll. 
Maria erschrickt. Trotzdem ist sie 
alles andere als auf den Kopf gefal-
len und fragt kritisch zurück: «Wie 
kann das sein, ich schlafe doch mit 
keinem Mann (Lk 1,34) ?» Mit ande-
ren Worten: «Wie soll ich als Jung-
frau zum Kind kommen?» Und der 
Engel klärt auf: Sie werde vom hei-
ligen Geist schwanger und ihr Kind 
Sohn Gottes genannt werden. 

Für heutige Ohren mag das un-
glaubwürdig klingen. Für anti-
ke Ohren war das vor allem eine 
Provokation. Denn in der Antike 
waren eigentlich nur mächtige 
Herrscher und gewaltige Potenta-
ten von göttlicher Abstammung. 
Der ägyptische König nannte sich 
Sohn des (Gottes) Re. Alexander der 
Grosse beanspruchte für sich, einen 
göttlichen Vater zu haben. Es gäbe 
unzählige weitere Beispiele rund 
um den ganzen Globus! 

Wenn der Evangelist Lukas als 
Erzähler der Weihnachtsgeschich-
te betont, Jesus von Nazareth sei 
als Sohn einfacher Eltern vom hei-
ligen Geist gezeugt, dann hat das et-
was höchst Subversives. Später hat 
man den Fehler begangen, aus der 
Jungfrauengeburt ein Dogma zu 
machen. Schade, denn Subversion 
eignet sich nicht zum Dogma. 

Das Johannesevangelium geht 
sogar noch einen Schritt weiter. 
Es behauptet nämlich kühn: Alle, 
die glauben, sind aus Gott gezeugt 
und somit Gottes Kinder (Joh 1,13). 
Und plötzlich ist die göttliche Her-
kunft nicht nur das Privileg eini-
ger weniger, sondern wird zur gu-
ten Nachricht für alle. So kommen 
an Weihnachten also auch wir zu 
einem Stück göttlichem Glanz wie 
die Jungfrau zum Kind. 

Daniel Hess, Pfarrer

Wie gut kennen Sie die Stadtkirche? Dieses Jahr gibt es in jeder Nummer ein Foto zum Raten. Der abgebildete Gegenstand befi ndet sich in oder an der 
Stadtkirche. Aufl ösung in der nächsten Nummer. Viel Spass!

 Sprich Wort 

Unsere Sprichwörter und Redensar-
ten haben öfter als wir denken ihren 
Ursprung in der Bibel. An dieser Stel-
le werden wir Ihnen einige davon vor-
stellen. Heute:

Aufl ösung des November-Rätsels: Das war jetzt 
einfach – Sie sahen ein Stück von der Garderobe 
auf der Empore.

Foto Nr. 12

Fotos:  Marianne Weymann  

Gemeinsam statt einsam

 Wo ist das?

Dienstag, 8.  Dezember, 11.30 Uhr, Zwinglihaus 

Eigentlich hätten hier Details zu 
dem Theaterstück stehen müssen, 
welches Frau Schwammberger mit 
ihrer dritten Klasse für uns vor-
bereitet hat. Aber leider musste 
das abgesagt werden – Sie wissen 
schon, weshalb. 

Daher freut es uns ganz beson-
ders, dass wir das Musikerpaar 
Thomas Hunziker und Susan-
ne Guthauser gewinnen konnten. 
Sie werden für uns ein exklusives 
Konzert geben, mit verzaubern-
den Weihnachtsliedern und klassi-
schen Stücken. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Zuhörer und Zuhörerin-
nen. Seien Sie auch gespannt, was 
Sie nach dem «Weihnachtszvieri» 
für ein wunderbares Geschenklein 
mit nach Hause nehmen dürfen. 

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

Mittwoch, 9. Dezember, 14.30 Uhr, Zwinglihaus

Kultur am Nachmittag 

Der Gautschi-Kleinbus fährt ab Se-
nevita Gais um 13.40 Uhr, ab Herosé 
um 13.45 Uhr, ab Bullingerhaus um 
13.50 Uhr, ab Golatti um 14.00 Uhr, 
ab Telli um 14.10 Uhr und bringt Sie 
um 16.30 Uhr auch wieder zurück.

Weihnächtlicher Klangzauber mit Klarinette, Querfl öte und Piano
Gespielt von Thomas Hunziker und Susanne Guthauser

Flick-Kaff ee 

Am 8. Dezember können Sie wie-
der Ihre Kleider zum Flicken bei uns 
vorbeibringen oder sie vorgängig 
bei mir deponieren (mit Kontaktda-
ten und Markierung der zu fl icken-
den Stellen). Wir können Knöpfe an-
nähen, Löcher fl icken, aufgegangene 
Nähte schliessen, Hosen und Ärmel 
kürzen und Blätze aufnähen. 

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

Dienstag, 8. Dezember, 14.00 – 17.00 Uhr, Haus zur Zinne

Für weitere Informationen:
Cilia Zeltner-Staffelbach,
Tel. 062 836 60 81, 
cilia.zeltner@ref-aarau.ch

 Nachhaltigkeit 

Wir treff en uns ab 11.30 Uhr zum 
Apéro (sitzend mit Coronaabstand)
im Zwinglisaal an der Kirchberg-
strasse 16. Im Haus herrscht Mas-
kenpfl icht, bis man seinen Platz 
eingenommen hat.

«Coronamässig» an Viererti-
schen nehmen wir das Essen ein 
(Tellerservice – lassen Sie sich 
überraschen!). Fondue kommt lei-
der dieses Jahr nicht auf den Tisch. 

Auch unter erschwerten Bedin-
gungen wollen wir miteinander im 
geforderten Abstand essen und ins 

Anmeldung bis Mittwoch, 
2. Dezember bei Cilia Zeltner
Tel. 062 836 60 81, 
cilia.zeltner@ref-aarau.ch
oder bei Ursus Waldmeier, 
Tel. 062 822 27 69
ursus.waldmeier@ref-aarau.ch

Weihnachtsessen

 Weihnachtsfeiern

Gespräch kommen. Wir freuen uns 
auf ein adventliches Zusammen-
sein!

Ursus Waldmeier, Pfarrer

Thomas Hunziker und Susanne Guthauser

 Theater



So 6. Dez.
18.00 Uhr

Gottesdienst
Bullingerhaus

So 20. Dez.
10.15 Uhr

Gottesdienst
Bullingerhaus
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So 29. Nov.
10.00 Uhr

Gottesdienst zum 1. Advent
Predigt von Pfr. Daniel Hess 
über Jes. 42,1-9: «Den glimmenden Docht nicht auslöschen» 
Musik: N. Bacchetta (Orgel), C. Bruder (Trompete),  
S. Fischer (Gesang) 
Kollekte: Mission 21. Kirchenkaffee

So 29. Nov.
17.00 Uhr

Liturgische Abendfeier zum 1. Advent
J. S. Bach: «Nun komm, der Heiden Heiland», h-Moll-Suite 
Musik: Orchester Camerata da Vinci, Solist*innen,  
N. Bacchetta (Orgel). Pfr. Daniel Hess (Worte) 
Kollekte: Mission 21

Di 1. bis  
Do 24. Dez. 
12.30 Uhr

Klingender Adventskalender
siehe Seite 13

Mi 2. Dez.
12.00 Uhr

Stille über Mittag 
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

So 6. Dez.
10.00 und 
17.00 Uhr

Gottesdienst zum 2. Advent
Predigt von Pfr. Stefan Blumer
über Jes. 35, 3-10: «Grosse Träume haben»
17.00 Uhr: Taufe von Elia Malik Parini
Musik: N. Bacchetta/E. Waldmeier (Orgel), R. Konrad/S. 
Wiesner (Gesang). Kollekte: Entlastungsdienste Aargau.

Mi 9. Dez.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

Fr 11. Dez.
6.15 Uhr

Rorate-Frühfeier
Für (Vor-)Konfirmand*innen, Eltern und Interessierte
Thema: « Geteiltes Licht brennt länger»
Liturgie: Pfr. Stefan Blumer, Reto Bianchi 
Musik: J. Fankhauser (Orgel), S. Blumer (Gitarre)
Anschliessend Morgenessen in der Zinne

So 13. Dez.
10.00 Uhr

Gottesdienst zum 3. Advent
Predigt von Pfrn. Dagmar Bujack
über  1. Mos. 18: «Sieben adventliche Kostbarkeiten»
Musik: N. Bacchetta (Orgel), F. Baschung (Klarinette)
Kollekte: Hilfe für Mutter und Kind  

Mi 16. Dez.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

Sa 19. Dez.
10.00 Uhr

Chinderchile
Der kleine Hirte und das Weihnachtswunder

So 20. Dez.
10.00 und 
17.00 Uhr

Gottesdienst zum 4. Advent
Predigt von Pfr. Ursus Waldmeier
über Phil. 4,4-7:  «Freut euch»
Musik: E. Waldmeier (Orgel), S. Fischer (Gesang)
Kollekte: Entlastungsdienste Aargau 

Do 24. Dez.
17.00 Uhr
Reservation 
empfohlen

Familienweihnacht 
mit Pfr. Daniel Hess zur Weihnachtsgeschichte «Ein helles Licht»
Musik: E. Waldmeier (Orgel), P. Ernst (Cello)
Kollekte: Irbid Blindenschule

Do 24. Dez.
21.30 und 
23.00 Uhr
Reservation 
empfohlen

Christnachtfeier
Predigt von Pfrn. Dagmar Bujack  
über «Josef und Social Distancing» 
Musik: N. Baccheta (Orgel), N. Camichel (Flöte),  
D. Bertschinger (Violine), D. Wagner und S. Wiesner (Gesang)
Kollekte: Irbid Blindenschule

Fr 25. Dez.
10.00 Uhr

Weihnachtsgottesdienst
Predigt von Pfr. Stefan Blumer 
über Jes. 7,14: «Gott mit uns
Musik: N. Bacchetta (Orgel), D. Bertschinger (Violine),  
N. Camichel (Flöte) 
Kollekte: Stiftung Frauenhaus Aargau. Kirchenkaffee

Fr 25. Dez.
11.30 Uhr

Christkatholische Eucharistiefeier am Weihnachtstag
Predigt von Pfr. Lenz Kirchhofer 
über 2. Kor. 4,5-6: «Ein Licht strahlt auf»
Musik: siehe oben 
Kollekte: Christkatholisches Kinder- und Jugendhilfswerk

So 27. Dez.
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfr. Ursus Waldmeier
über Luk. 2,28-33: «Meine Augen haben das Heil gesehen»
Musik: N. Bacchetta (Orgel), S. Wiesner (Gesang)
Kollekte: Heimgärten Aarau und Brugg

Do 31. Dez.
18.00 und 
23.00 Uhr
Reservation 
empfohlen

Besinnung zum Jahresabschluss
Liturgie: Pfrn Dagmar Bujack zum Thema
«Nicht müde werden, sondern dem Wunder leise wie einem 
Vogel die Hand hinhalten»
Musik: Johannes und Julia Fankhauser (Orgel und Oboe)

 
30. NOVEMBER – 4. DEZEMBER
Pfrn. Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75

7. – 11. DEZEMBER
Pfr. Stefan Blumer, Tel. 062 822 12 92  
 
14. – 18. DEZEMBER
Pfrn. Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75

21. – 24. DEZEMBER
Pfr. Ursus Waldmeier, Tel. 062 822 27 69

28. – 31. DEZEMBER
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74

 

 Stadtkirche

 Amtswochen 

 Adressen

SEKRETARIAT
Andreas Urech, Simone Moór,  
Simone Andres
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
Tel. 062 836 60 70
sekretariat@ref-aarau.ch 
Montag bis Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr
Nachmittags mit Voranmeldung 

PFARRAMT

PFARRKREIS NORD
Stefan Blumer, Tel. 062 822 12 92 
Adelbändli 14 
stefan.blumer@ref-aarau.ch
 
PFARRKREIS WEST
Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74  
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
daniel.hess@ref-aarau.ch

PFARRKREIS OST
Ursus Waldmeier, Tel. 062 822 27 69  
Rütmattstrasse 13
ursus.waldmeier@ref-aarau.ch

PFARRKREIS SÜD
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
dagmar.bujack@ref-aarau.ch 

SOZIALDIAKONISCHE DIENSTE
Melanie Moor, Tel. 062 836 60 83
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
melanie.moor@ref-aarau.ch

Cilia Zeltner, Tel. 062 836 60 81 
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
cilia.zeltner@ref-aarau.ch 

JUGENDARBEIT
Reto Bianchi, Tel. 062 836 60 82
reto.bianchi@ref-aarau.ch

WEITERE DIENSTE

HAUSWARTDIENST
Herbert Baumberger, Tel. 062 836 60 76 
herbert.baumberger@ref-aarau.ch

SIGRISTENDIENST
Samuel Negasi, Tel. 062 836 60 84 
samuel.negasi@ref-aarau.ch
Ari Ferguson, Tel. 076 396 04 29 
ari.ferguson@ref-aarau.ch
Thomas Waldmeier, Tel. 077 465 02 45 
thomas.waldmeier@ref-aarau.ch

ORGELDIENST
Nadia Bacchetta, Tel. 079 746 63 88 
nadia.bacchetta@ref-aarau.ch 
Elisabeth Waldmeier, Tel. 062 825 10 95
Johannes Fankhauser, Tel. 061 721 13 56

KANTOREI
Dieter Wagner, Tel. 078 904 15 55 
dieter.wagner@ref-aarau.ch

UNTERRICHT
Marianne Saputo, Tel. 062 723 20 15
Isabelle Fuhrer, Tel. 079 786 61 72
Barbara Schärer, Tel. 062 893 27 20 

Kantonsspital

OFFENE ZINNE
Dienstag,  1., 8. und 15. Dezember
14.30 Uhr, Haus zur Zinne 

FLICK-KAFFEE
Dienstag, 8. Dezember
14.00 Uhr, Haus zur Zinne

KULTUR AM NACHMITTAG
Mittwoch, 9. Dezember  
14.30 Uhr, Zwinglihaus 

GESPRÄCHSABEND MARKUS
Mittwoch, 16. Dezemberr
18.30 Uhr, Bullingerhaus

GEMEINSAM STATT EINSAM
Dienstag, 8. Dezember 
ab 11.30 Uhr, Zwinglihaus

OFFENES ADVENTSSINGEN
Dienstag 1., 8., 15. und 22. Dez.
20.00 Uhr, www.ref-aarau.ch

 Gruppen und offene Angebote 

 Jugend 

ZINNE KIZ 
Freitag, 4., 11. und 18. Dezember
18.00 Uhr, Jugendraum Zinne

ROUNDABOUT 
Kids (8 – 12 Jahre): Mittwoch, 2., 9., 
16. und 23. Dez. 15.30 – 16.45 Uhr, 
Jugendraum Zinne
Youth (12 – 20 Jahre): Montag, 7.,14. 
und 21. Dez.,19.00 – 20.30 Uhr, 
Flösserstrasse 7

HEROSÉ

Do 3. Dez. 
10.00 Uhr

Myroslava Rap

Do 10. Dez. 
10.00 Uhr

Ursus Waldmeier

Mi. 16. Dez. 
15.00 Uhr

Weihnachtsfeier in 
der Cafeteria

Do 31. Dez. 
10.00 Uhr

Silvesterfeier
Ursus Waldmeier

GOLATTI 

Mi 2. Dez. 
10.00 Uhr	

Bernadette Lütolf

Mi 9.Dez. 
10.00 Uhr

Ursus Waldmeier

Mi 16. Dez.
10.00 Uhr

Stefan Blumer

Do 17. Dez.
16.00 Uhr

ökumenische  
Weihnachtsfeier
Stefan Blumer
Bernadette Lütolf

Mi 23. Dez.
10.00 Uhr

Ursus Waldmeier

Mi 30. Dez.
10.00 Uhr

Stefan Blumer
SENEVITA GAIS

Fr 4. Dez. 
10.15 Uhr

Bernadette Lütolf

Fr 18. Dez. 
10.15 Uhr

Dagmar Bujack

Eglise française

HEIMGARTEN

Mi 2. Dez. 
17.15 Uhr

Dagmar Bujack 

So 6. Dez. 
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst 
Franziska Schär
mit Abendmahl

So 13. Dez. 
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst 
Volker Eschmann

So 20. Dez. 
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst 
Liliane Blank
mit Abendmahl

Do 24. Dez. 
16.30 Uhr

ök. Gottesdienst  
Volker Eschmann
Franziska Schär
Mit Agape

Fr 25. Dez. 
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst 
Stefan Hertrampf

So 27. Dez. 
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst 
Franziska Schär
mit Abendmahl

Fr 18. Dez. 
19.00 Uhr

Gottesdienst im GZ
mit Adrian Bolzern 
und Ursus Waldmeier
Musik: Elisabeth 
Waldmeier ( Klavier), 
Pascal Ernst (Cello) 
Kirchenkaffee

Telli

Bitte beachten Sie, dass gegenwärtig bei allen Feiern und Gottesdiensten eine Maximalbesucher*innenzahl von 50 Personen gilt. Für die Gottesdienste vom 24. 
Dezember und 31. Dezember besteht die Möglichkeit, vorgängig Plätze zu reservieren auf www.ref-aarau.ch oder beim Sekretariat, Tel. 062 836 60 70.

Gottesdienste in den Heimen

KANTOREI
Probeplan und Informationen 
siehe kantorei-aarau.ch
 


